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das Abscfrfussexamen der zweyährigen Rnfrs Shorß) Ausbift{ung (o entn[ßcher Tnnz)

mit Et'otg abgeftgt. lnra Mayt vnn Ladß. ßt [arnit herechtigt, r[en Tite[

9qrqfieqaks 6t*ti{aasn
zu trß|en.

Die Ausbif[ung mlt'asste 170 tJntericfrtstunlen innerfiaß von 2 Jahren, davon 5O Stutden.Theoie &
Bühnenarbeit. Ausbi[[ungsinha{te waren: . Grunfiagen nnfs Sharßi . itgyytßcfier Sti[ ' Bßftir{i ' Fo{k-

fore & \ti[ricfitungen im Rak Sharki . Hintergrundwissen . Rhythmtskun[e ' Zimbefn ' Musik- &
Textinteryretation . lmJtroyistltion . Ausrfrucß. & Autflentizität . Cfroreograyhiehhre . Sfiow-AÜau

Die Aus\ifihmgsinfia{te wun{en anhand einer eigenen Raks-Sharfri-Choreogray[rie (inkfusive Musiß- unf,
Kostämwalt0 geyi!t't, lie im Rahmen einer Büfinen-Sfrow vor Pubfißrm arJg{üfirt wurt{e.

Das Zenfikat ist ab Ausstef{ungslanm ein lafir gü{tig und wir[ t{urcfr lie ien On[ine-Bestimmungen

entsyrechenf,en, nacfigewiesenen Fortbift{ungen in Orientnf-Tanz Bereich jeweiß um ein lahr ver[ängen.
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